
Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 23. September 2020 
Anwesende: Frau Dr. Stephani Adams, Herr Thorben Ehlhardt, Frau Claudia Giesen, Herr Dr. Ansgar 
Halfmann, Frau Monika Klar (ab TOP 4), Frau Ruth Kuntz, Frau Sigrid Lerche, Frau Susanne Meyer, 
Frau Barbara Pott, Herr Raimund Schlenker, Herr Heinrich Stüter, Frau Isabelle Vérin-Mühlenbein  

entschuldigt: Frau Anna-Lena Hoffmeister, Herr Thomas Quinkert 
 
Herr Schlenker liest zu Beginn einen Impuls. 

Top 1: Regularien 
Das Protokoll vom 18.8.2020 wird genehmigt.  

Top 2: Ergänzungen zu TOP 5 
Anliegen von Frau Lerche 
Personalien 
Müll 
Allerheiligen-Café 
Abschied Frau Dr. Strathmann-von-Soosten 
Regeln für Pastors Garten 
ökum. Stadtkatholikentag 
700 Jahre Bochum 
 
Top 3: Bericht aus der Pfarrei/Region 
In der Region hat es ein erstes Treffen mit Kpl. Daniel Baldus gegeben. Seinen Dienst wird er nach der 
Priesterweihe (am 25.9.) aufnehmen. Aktuell sind die Themen St. Martin, Advent, Weihnachten 
besprochen worden, aber auch die nächsten Erstkommunion- und Firmvorbereitungen, die alle 
aufgrund von Corona veränderte Bedingungen haben.  
Um den Kontakt zu den Familien zu halten, wird es jetzt immer mal wieder zusätzliche Messangebote 
besonders für Familien geben.  
Der Willkommensflyer für die Neuzugezogenen ist fast fertig. Entschieden werden muss in der 
Gemeinde noch, wie er verteilt wird.  
Das Jahresmotto 2021 heißt in der Pfarrei „Wir bewusst für die Schöpfung“. Das dazu angefertigte 
Logo ist sehr ansprechend. Gruppen und Verbände sind eingeladen, ihr Programm auch zu diesem 
Thema zu gestalten.  
Die nächste Ausgabe des Pentateuchs soll vor dem Advent erscheinen. Sehr wünschenswert ist es, 
wenn die Ausgabe an alle Haushalte verteilt wird, damit die Gemeindemitglieder über die 
Besonderheiten des Advents und der Weihnachtstage informiert sind. Redaktionsschluss ist am 
31.10.2020. Es entsteht eine Diskussion über die Aktualität der Listen. Ein Termin soll zeitnah 
vereinbart werden mit Herrn Stüter und Frau Meyer im Gemeindebüro. 
Für Ehrenamtliche gibt es am 14.11. von 15 – 18 Uhr eine Veranstaltung. Mit dem Workshop 

„Frischzelle“ sollen die Teilnehmenden den eigenen Talenten und Potenzialen auf der Spur kommen.   

Sowohl Kirchturm wie auch Kirchendach werden restauriert. Im Winter wird die Kirche eingerüstet. 

Eine Information zum aktuellen Stand soll in Kürze an die Gemeindemitglieder veröffentlicht werden.  

In der Pastoralkonferenz muss thematisiert werden, wie es mit der Nutzung der Heizungen in den 

Kirchen ist. Können sie genutzt werden oder geht das coronabedingt nur sehr eingeschränkt? Muss 

es für die Orgel eine Mindesttemperatur geben?  

  
TOP 4: Gemeinde 
a) Berichte zu 
- Umbau/Renovierung Pfarrhaus 
Die Arbeiten haben begonnen unmittelbar nach dem Auszug von Pastor Kumpf. Herr Dewender aus 
dem KV begleitet die Maßnahmen. Kaplan Baldus zieht am 1.10. ein. Im Erdgeschoss sind die Räume 
gestrichen worden. WLAN ist vorhanden. Die Decke in der Küche wird neu befestigt und die neue 
Küche kommt Anfang Oktober.  



Möbel für die Tagungsräume kommen aus der Wohnung von Pastor Greine. Herr Ehlhardt stellt sein 
Fahrzeug für den Transport zur Verfügung. Die Pfadfinder werden zur Hilfe gebeten.  
 
- Konzerte im September und November 
Beim Kammerkonzert am 18.9. waren 32 Besucher*innen da. Der Einlass hat spontan ohne 
Voranmeldung geklappt.  
Das nächste Konzert findet am 6. November um 19 Uhr statt. Es stehen 122 Plätze zur Verfügung. 
Diskutiert wird noch, ob es für dieses Konzert Anmeldungen geben soll oder nicht.  
 
- Kennzeichnung Treppenstufen 
Für die Altarstufen, für die Treppe im Gemeindezentrum sowie die Absätze im Pfarrhaus soll eine 
Kennzeichnung erfolgen, so dass auch Sehbehinderte die Stufen gut erkennen können. Die Firma 
Zimmermann wird einen Test an einem Teil der Altarstufen durchführen. Es wird um Rückmeldungen 
gebeten, bevor die Arbeiten an allen Stufen vollzogen werden.  
 
- AG Aufzug 
Es gibt eine Unzufriedenheit über den Stand der Gespräche und die Weiterarbeit mit dem KiTa 
Zweckverband. Der Zweckverband hat eine andere Schwerpunktsetzung, so dass die KiTa St. 
Johannes nicht die oberste Priorität hat.  
Ist es doch eine Alternative, dass ein Außenaufzug vom Erdgeschoss zum Obergeschoss angebracht 
wird? Die Überlegungen hierzu werden gestartet.  
Zudem wünscht sich die AG, pfarreiseits stärker in die Überlegungen und Gespräche eingebunden zu 
sein, um zu erfahren, wie der Stand ist.  
 
- Stand Genehmigungsverfahren zur Renovierung Küche Kleiner Saal 
Das Bistum und der KV haben die Genehmigungen für den Umbau erteilt. Die Firma Brauckhoff hat 
die Lieferzeit in die KW 49 gelegt. Dem Aufruf zur Mitfinanzierung der Küche sind die Gruppen und 
Verbände nur sehr zögerlich gefolgt. Zuk-ker hat zugesagt, die Summe von 7000 Euro zu 
übernehmen.  
 
b) Martinsumzug 2020 ja/nein? 
Nach der Entscheidung in der letzten Sitzung, den Martinszug nicht stattfinden zu lassen, gibt es neue 
Hinweise vom Land NRW und vom Bistum, die es möglich machen, dass ein Martinszug durchgeführt 
wird. Deshalb wird die Diskussion noch einmal aufgenommen.  
Es wäre zum Beispiel möglich, auf dem Sportplatz das Martinsspiel aufzuführen oder die Kinder mit 
ihren Laternen am Straßenrand zu platzieren, während der hl. Martin die Strecke entlang reitet. 
(Ergänzung: Die KiTa St. Johannes wird gruppenweise innerhalb der KiTa am 6.11. gegen 17 Uhr 
Martinsfeiern durchführen.) 
Die Abstimmung ergibt 5 Ja-Stimmen bei 2 Nein-Stimmen und 5 Enthaltungen 
Der Martinszug findet nicht statt!  
Dennoch soll es zu St. Martin alternative Aktionen geben. Denkbar wären Impulse in der Kirche, eine 
Martinsandacht, digitale Impulse für Kinder oder der Aufruf, Laternen ins Fenster zu stellen. Die 
Liturgieausschüsse überlegen weiter. 
 
c) Digitaler Adventskalender 
In der Adventszeit soll auf der Pfarreihomepage ein Adventskalender veröffentlicht werden. Dazu ist 
es möglich, dass jede Gemeinde vier Tage gestaltet. Frau Pott spricht die KAB, kfd und die 
Messdiener an. Frau Klar spricht mit dem FaGot-Chor.  
 
d) Synagogenbesuch 
Frau Klar nimmt die beiden Termine 22. April und 6. Mai 2021 als Vorschläge mit und klärt weiteres.  
 



c) Klausurtagung 16./17.4.2021 
Die Buchung eines Ortes erweist sich als schwierig. Das Kardinal-Hengsbach-Haus ist belegt, der 
Raum im Kloster Stiepel ist zu klein. Frau Dr. Adams sucht weiter.   
 
TOP 5: Sonstiges 
Anliegen von Frau Lerche: Frau Lerche fühlt sich schlecht informiert, weil sie E-Mails nicht empfangen 
kann. Für sie wird im Gemeindebüro ein Fach eingerichtet, so dass Post für sie dort gesammelt 
werden kann. 
Personalien: Herr Stüter erhält die Schlüssel von der Kirche, weil er sich beim Team der Offenen 
Kirche beteiligt. Als Ehrenamtliche wird Frau Petra Hölling jetzt am Mittwochvormittag im 
Gemeindebüro sein und u.a. die Gemeindenachrichten für die Region fertigstellen. Frau Reker 
möchte ehrenamtlich in der Gemeinde mitarbeiten. 
Müll: Der Müllberg an Pastors Garten wird größer und auch von anderen Leuten genutzt. Er soll bis 
Ende Oktober beseitigt sein. Der Vorschlag, den dort liegenden Zaun wieder aufzubauen, wird 
abgelehnt. Für kurze Wege ist es gut, wenn der Weg unverschlossen ist. Frau Pott berichtet, dass 
zwei Parkplätze gekennzeichnet werden sollen, damit sie für Mitarbeiter*innen frei sind.  
Allerheiligen-Café: Auch in diesem Jahr soll das Café auf dem Friedhof an der Wiemelhauser Straße 
aufgebaut werden. Frau Kuntz, Frau Vérin-Mühlenbein und Frau Giesen sowie Charlotte Giesen 
kümmern sich um die Durchführung.  
Abschied Frau Dr. Strathmann-von-Soosten: Am 31. Oktober um 17 Uhr wird die ev. Pastorin in der 
Melanchthonkirche in den Ruhestand verabschiedet. Frau Pott kümmert sich.  
Regeln für Pastors Garten: Für die Gruppenstunden soll weiterhin die große Gemeindewiese genutzt 
werden. In Pastors Garten soll kein Feuer gemacht werden, auch nicht in Feuerschalen. Die Nutzung 
ist bis 22 Uhr möglich. Ein Kalender für die Nutzung des Gartens muss erstellt werden, der dann ab 
Frühjahr genutzt wird.  
ökum. Stadtkatholikentag: An dem Vorbereitungstreffen haben Frau Salk-Weimer und Frau Boi für 
die Pfarrei teilgenommen.  
700 Jahre Stadt Bochum: Unter www.bochum-700.de sind Informationen zu finden über den 
geplanten Ablauf der Festwoche vom 8. – 13. Juni 2021 sowie der Aufruf, sich mit eigenen 
Veranstaltungen im Laufe des Jahres zu beteiligen.  
 

Ende der Sitzung: 23.05 Uhr 
 
 
 
Claudia Giesen      Dr. Stephani Adams 

- Schriftführerin -      - Vorsitzende-  

http://www.bochum-700.de/

